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Zertifikatskurs

Ästhetik und Informatik

Auftaktveranstaltung: 
20.03.2026

Dauer: 12 Monate 
mit begleitetem Projekt 
an der eigenen Schule

ZUKUNFT
SCHULE
im digitalen Zeitalter



Ziele 

Ästhetische Fächer wie Kunst, Musik, 
Darstellendes Spiel und Textillehre 
leisten durch die Förderung von Krea-
tivität, Innovation, Kollaboration und 
Flexibilität einen wesentlichen Beitrag 
zur Bildung im digitalen Zeitalter. Be-
sonders die interdisziplinäre Ver-
schränkung mit dem Fach Informatik 
kann große Potenziale für die Entwick-
lung medien- und digitalitätsbezoge-
ner Kompetenzen entfalten.

Dazu sind die Inhalte des Zertifikats-
kurses sowohl fachbezogen als auch 
prozessbezogen im Hinblick auf 
Unterrichts- und Schulentwicklung: 
Als Lehrkraft für ein ästhetisches Fach 
oder Informatik erhalten Sie im Zerti-
fikatskurs Gelegenheit, fächerverbin-
dende Anknüpfungsmöglichkeiten zu 
erkunden und Ihre eigenen Kompe-
tenzen zur Gestaltung fruchtbarer 
Lerngelegenheiten zwischen Ästhetik 
und Informatik zu erweitern. Dabei 
fokussiert der Kurs sowohl Designpro-
zesse als auch künstlerische Strategien 
mit Schwerpunkt auf Performance, 
Installation und Objekte. Im Rahmen 
der Projektphase werden Sie für Ihre 
Schule passende Prozesse anstoßen 
und Strukturen gestalten, die Ihre 
Schülerinnen und Schüler auf ihrem 
Weg zu aktiven, selbstwirksamen 
Produzierenden der sie umgeben-
den digitalen Welt unterstützen (zum 
Beispiel WPU, Profilseminar, Unter-
richtsreihe, curriculare oder räumliche 
Veränderungen).

Zielgruppe

Teilnehmen können Lehrkräfte aus den 
ästhetischen Fächern (Kunst, Musik, 
Textillehre, Darstellendes Spiel) oder 
Informatik, die sich sowohl im eigenen 
Fach als auch in der fächerverbin-
denden Zusammenarbeit digitalitäts-
bezogen weiterentwickeln möchten. 
Die Möglichkeit zur Umsetzung eines 
Projekts an der eigenen Schule sollte 
gegeben sein.

Umfang

Der Zertifikatskurs dauert 12 Monate 
und umfasst insgesamt 70 Stunden, 
die sich aus den Präsenzveranstaltun-
gen, einer Selbstlernphase und einer 
Projektphase mit Zertifikatsleistung 
zusammensetzen.

Die Zertifikatsleistung besteht in der 
Entwicklung und Präsentation eines 
didaktischen Szenarios/Projekts (zum 
Beispiel Unterrichtseinheit, Inszenie-
rung, WPU-Kurs, Profilseminar).

Struktur und Inhalte des 
Zertifikatskurses

Der Zertifikatskurs beinhaltet insge-
samt fünf ganztägige Präsenzveran-
staltungen, eine Selbstlernphase mit 
Onlinekurs und eine Projektphase an 
der eigenen Schule.

Bei der Auftaktveranstaltung werden 
praktische Beispiele für das Zusam-
menwirken von Ästhetik und Informa-
tik erfahrbar gemacht und hinsichtlich 
ihrer Potenziale für eine fächerverbin-
dende Zusammenarbeit untersucht. In 



der darauffolgenden Selbstlernphase 
eignen Sie sich über einen Onlinekurs 
Basiskompetenzen in den Bereichen 
digitale Produktion und Informatik an, 
die Sie im Rahmen der Werkstatt „Pro-
duktion und Gestaltung“ (zwei Tage 
in Präsenz mit Übernachtung) weiter 
vertiefen und zu ersten Projektideen 
weiterentwickeln. Der dritte Präsenz-
termin fokussiert Formen der Pro-
zessbegleitung sowie Strukturen der 
fächerverbindenden Zusammenarbeit.

In der folgenden mehrmonatigen 
Projektphase entwickeln Sie selbst 
eine passende Maßnahme an Ihrer 
eigenen Schule, die während der Lauf-
zeit des Zertifikatskurses mindestens 
angebahnt und am Abschlusstermin 
präsentiert werden sollte. Dabei wer-
den Sie durch das Team des Zertifikats-
kurses individuell beratend unterstützt 
und tauschen sich mit der Kursgruppe 
in mindestens einem Onlinetermin 
aus.

Zeitlicher Ablauf des Zertifikatskurses

Auftaktveranstaltung 
20.03.2026 in Kiel

Selbst- 
lernphase 
Onlinekurs

Werkstatt: Prozesse und Strukturen 
04.09.2026 in Schönberg

Werkstatt: Produktion und Gestaltung 
04. und 05.06.2026 in Flensburg

(mit Übernachtung)

Projektphase

Abschluss und  
Präsentation 

26.02.2027 in Kiel  
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Kosten

Der Zertifikatskurs ist für Sie kosten-
frei. Das IQSH übernimmt die Kosten 
für die Übernachtung in Flensburg 
aus einem vorreservierten Kontingent, 
sofern Sie diese benötigen und in An-
spruch nehmen.

Anmeldung und Information

Buchen Sie den Zertifikatskurs über 
formix unter 

https://formix.info/RFB0243. 

Der Anmeldeschluss für diesen Kurs ist 
am 06.03.2026.

Weitere Informationen zum Zertifikats-
kurs finden Sie im Fachportal.

https://go.iqsh.de/aesthetikinformatik  

Kontakt/Ansprechperson

Dorothe Knapp
Regionale Fachberatung Ästhetik
Tel.: 0431 5403-379
E-Mail: dorothe.knapp@iqsh.landsh.de

https://formix.info/RFB0243
mailto:https://go.iqsh.de/aesthetikinformatik?subject=
mailto:dorothe.knapp%40iqsh.landsh.de?subject=
https://formix.info/RFB0243
https://go.iqsh.de/aesthetikinformatik
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